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Volles Haus beim 4. TherapieGipfel des
Spitzenverbands der Heilmittelverbände (SHV) e.V.

Klare Botschaften von Lauterbach für alle Heilmittelerbringer:
Vergütung absichern, Direktzugang und Akademisierung vorantreiben

„Wir wollen die bessere Vergütung weiter absichern und auf einen belastbaren
Weg bringen. Wir wollen den Direktzugang ermöglichen. Und wir wollen die
Teilakademisierung einführen, um eine eigene Evidenz zu ermöglichen.“ – Vor
vollen Rängen positionierte sich Bundesgesundheitsminister Prof. Dr. Karl
Lauterbach beim 4. TherapieGipfel des Spitzenverbands der Heilmittelverbände
(SHV) klar für bessere Bedingungen für die Heilmittelerbringer. „Es wird an allen
Ecken und Enden gleichzeitig gearbeitet. Sie können sich darauf verlassen, dass
wir auch an Sie denken“, richtete sich der Minister direkt an die gut 450
Teilnehmenden in Berlin und überzeugte im Folgenden mit einer gut
informierten und fachlich fundierten Analyse der Situation in den
Heilmittelberufen.

Er betonte den sehr engen Austausch seines Ministeriums mit dem
Spitzenverband der Heilmittelverbände. Erst kürzlich gab es im Bereich der
Physiotherapie ein erweitertes Konsultationsverfahren, bei dem auch der SHV
nach seiner Einschätzung gefragt wurde. Das Ziel: Die bestmögliche Umsetzung
der Akademisierung – zunächst in der Physiotherapie. Die Akademisierung der
weiteren Heilmittelberufe wie Ergotherapie und Logopädie soll nun geprüft
werden. In diesem Zusammenhang fand Lauterbach ebenfalls klare Worte und
sprach sich deutlich für eine Teilakademisierung in den Berufen der
Physiotherapie aus; wobei Teilakademisierung im Verständnis des Ministeriums
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in Übereinstimmung mit den Bundesländern bedeutet, dass die Ausbildung zum
Physiotherapeuten vollständig akademisiert wird, die Ausbildung zum Masseur
und medizinischen Bademeister jedoch fachschulisch bleibt.

Starke akademische Ausbildung unabdingbar

Ohne Akademisierung geht es nicht, stellte der Bundesgesundheitsminister
unmissverständlich klar. „Versorgung soll evidenzbasiert und patientengerecht
sein“, betonte Minister Lauterbach. Es brauche also Studien. Denn ohne Studien
und Forschung gebe es keine Evidenz. Wissenschaft – und somit eine
hochschulische Ausbildung – sei die Basis für Evidenz. „Wir brauchen eine starke
akademische Ausbildung“, fasste Prof. Lauterbach zusammen.

Modellprojekte zum Direktzugang kommen

Auch beim Direktzugang ziehen Bundesgesundheitsministerium und SHV an
einem Strang. Die Vorbereitungen für eine Gesetzesänderung und damit die
Einführung von Modellvorhaben zum Direktzugang sind weit gediehen, erklärt
Minister Lauterbach. Auf Nachfrage bat Prof. Lauterbach jedoch um Verständnis:
Er könne kein genaues Datum nennen, bis wann die Möglichkeit für
Modellprojekte zum Direktzugang gesetzlich verankert sei. „Wir sprechen hier
aber über Wochen und nicht über Monate“, machte er deutlich.

Vergütung noch nicht ausreichend

Mit Blick auf die Vergütung stellte er klar, dass durch die Umsetzung der
Bundeshöchstpreise und die Möglichkeit, Verhandlungen bundesweit zu führen,
erste Teilerfolge bereits greifen. Aber dieser dynamische Prozess müsse nun
konsequent weitergehen. „Sie sind nicht aus Gewinnmaximierungsabsichten in
diesen Beruf gegangen“, war ihm sehr bewusst. Voraussetzung für attraktive
Heilmittelberufe seien aber angemessene Gehälter. Aus diesem Grund seien die
Heilmittelerbringer bewusst aus dem GKV-Finanzstabilisierungsgesetz
ausgeklammert worden, um die Vergütungserhöhungen der vergangenen Jahre
nicht direkt wieder zu egalisieren.

Dank für den herausragenden Einsatz bei der Bewältigung der
Coronapandemie

Besonders wichtig war es Lauterbach zudem, sich bei den anwesenden
Therapierenden ausdrücklich zu bedanken. Ob Physiotherapie, Ergotherapie
oder Logopädie: „Für mich ist klar, welche Bedeutung die Heilmittelerbringer
haben. Ich weiß, dass es ohne die Heilmittelerbringer in vielen Bereichen nicht
funktionieren würde“, betonte Minister Lauterbach. „Ich möchte mich daher
auch im Namen der gesamten Bundesregierung ganz herzlich für ihre
Leistungen bedanken!“, unterstrich Prof. Lauterbach den Stellenwert der
Heilmittelerbringer.

Bildunterschrift: Bundesgesundheitsminister Prof. Dr. Karl Lauterbach (Mitte)
beim 4. TherapieGipfel des Spitzenverbands der Heilmittelverbände (SHV) mit
Andreas Brandhorst, Referatsleiter im Bundesministerium für Gesundheit, und
den SHV-Vorstandsmitglieder Katrin Schubert (dbs), Ute Repschläger (IFK),
Andreas Pfeifer (DVE), Hans Ortmann (VPT) und Uwe Eisner (PHYSIO-
Deutschland) (v. l.).

Köln, den 22.11.2022
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